
Schnittige Kurven und edle Speisen bei MS Design-Racing Night
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„Wir wollen euer Feedback“, sprach MS-
Design-Firmenboss Manfred Santer zu
den Geladenen der Racing-Night in der
Emotioncar-Halle.  Man wolle mit derar-
tigen Veranstaltungen unaufdringlich und
in einem geselligen Rahmen auf Neu-
und Feinheiten getunter Sportfahrzeuge
aufmerksam machen.
So gab es bei jedem Abschnitt des vier-
gängigen Menüs auch einen flotten Flit-
zer serviert: Zum „Lauwarmen Stangen-
spargel“ einen 6er Golf; zur „Kraftbrühe
mit Schnittlauchfrittaten“ einen VW Sci-
rocco; zu „Alt Wiener Tafelspitz“ einen
Fiat Puma und als Krönung  zur „Za-
baione“ einen Audi der Spitzenklasse.
Die Automobilfreunde nutzten dement-
sprechend die Aufforderung zur genaue-

ren Betrachtung; sie setzen sich in die
aufwendig verbreiterten, tiefer gelegten,
mit Spezialfelgen versehenen und von
der Motorleistung erhöhten Karossen
oder bestaunten von außen die beein-
druckenden Boliden, indem sie diese ge-
fühlvoll betätschelten oder sinnlich mit
den Fingern die Spoiler entlang fuhren.
Schnittige Kurven haben`s einfach in
sich! Und wenn dann auch die Aerody-
namik, die Auspuffrohre und Lackierun-
gen der individuellen Sonderserien pas-
sen, dann kann Mann schon schwach
werden. 
1 Solch edle Flitzer bekamen die

Gäste der Racing-Night in Roppen
zu sehen.  

2 Alexander Weber, besser bekannt

als DJ Alex, führte durch das Pro-
gramm und interviewte auch MS-
Design-Chef Manfred Santer (l.).
Im Vordergrund harrt eines der
Autos unter einer roten Abdeckung
der Enthüllung.

3 Die beiden Längenfelder, Raika-
Längenfeld-Geschäftsleiter Ma-
thias Haslwanter (l.) und Sieg-
fried „Installationen“ Hummel hat-
ten keinen Mangel an Gesprächs-
themen: Wein, Weib und … Autos. 

4 Toni „Zimmerei“ Auer (Längenfeld)
und Lebensgefährtin Sonja: „Ein
schönes Fahrzeug würde uns auch
gut stehen, gell Schatzi.“

5 Gerhard „Steintec“ Holzknecht
und Otto „Gebrüder“ Scheiber –

zwei erfolgreiche Geschäftsleute
aus dem Ötztal.

6 Petra und Thomas „Zimmerei“
Klotz, zur Abwechslung auch aus
dem Ötztal. Erstere ist die Schwe-
ster der Santer-Brüder. „Ich bin die
Hübscheste in der Familie“,
scherzte sie. 

7 Bereichsleiter Patrik Grüner blieb
es vorbehalten, den getunten 6-er
Golf vorzustellen.

8 Philip Hausegger unterhielt am Vi-
braphon die Gäste musikalisch.

9 Günther Heiß, Bankstellenleiter der
Raika Silz/Haiming, war von den
sportlichen Geschoßen durchaus
angetan. „Schade, dass ich mir mit
meinem Angestelltengehalt die Flit-
zer nicht leisten kann“, scherzte
der Roppener Filialleiter.

10 Ricardo Liebscher (Vertrieb) prä-
sentierte den VW Scirocco.

11 Pati Neumann (l.) und „Flogge“
Falkner, beide aus Habichen bei
Oetz,  könnten sich gut vorstellen,
in einem Sportauto Platz zu neh-
men.

12 Im Schatten des roten Spiegels,
dem Kennzeichen der Racing-Linie,
David Schmid (Ötztal Tourismus).  

13 Patrik Grüner legte sich bei den
Gesprächen mit den potentiellen
Kunden ordentlich ins Zeug.

14 Verkaufsleiter Ronald Holzknecht
und die „Hauptspeise“: Ein Fiat, in
Roppen auch genannt die „Haus-
marke“.

15 Der Firmenboss und die „Nach-
speise“: ein erlesener Audi. 

16 Die Familie Lair aus Telfs bzw.
Mötz, seit vielen Jahren der Marke
Fiat treu, tauschte mit Verkaufslei-
ter Ronald Holzknecht automobile
Erfahrungen aus.

17 Günther Heiss aus Roppen sowie
die Mieminger Transportprofis Mar-
lene, Erich und Daniel Schöpf lie-
ßen sich weder das hervorragende
4-Gänge-Menü noch die Auto-Neu-
vorstellungen entgehen.

18 Firmenchefin Sabine Santer (r.)
unterhielt sich blenden mit Mitar-
beitergattin Claudia Mangold. 


